
 
Anmeldung zum Infoabend 

bis zum 23. März 2010 erbeten 

  
Ansprechpartner und Kursleitung 

 

 

  

 

Corinna Woisin, Leitung und  
Carolin Goedeke, Koordinatorin 

 im Malteser Hospiz-Zentrum Bruder Gerhard 
 
Im Sinne einer multiprofessionellen Perspektive 
werden einzelne Kompakteinheiten durch Refe-
rentInnen aus den Berufsgruppen Krankenpflege, 
Medizin, Seelsorge und Sozialarbeit ergänzt.  

 
Alle Referenten des Kurses bringen umfangrei-
che Erfahrung in der Hospiz-/Palliativarbeit mit. 
 
 
 

Veranstaltungsort 
 

 

 
 
 

Sterbende  
begleiten lernen 

 
Grundkurs 2010 

für die Befähigung von  
ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen 

und Interessierten 
 
 
 

 

Name          ……………………………………………………………… 

Straße            …………...………………………………………………. 

PLZ  Ort     …………..…………………………………………………. 

Tel.                …………………………………………………………… 

E-Mail          ……….…………………………………………………… 

Geb.-Datum   …………………………………………………………… 

 

 

 

 

 

 

 

 

………………………………………….……………..  
Datum, Unterschrift     

 Das Hospiz-Zentrum in der Halenreie 5 in Ham-
burg-Volksdorf ist nur 120 Meter von der U-
Bahn-Station Volksdorf entfernt. Diese ist vom 
Hauptbahnhof Hamburg in ca. 25 Minuten direkt 
mit der U-Bahn Linie 1 (Richtung: Ohlstedt, 
Großhansdorf) zu erreichen. In Volksdorf den 
rechten Ausgang „Halenreie“ nehmen, über den 
Zebrastreifen und nach rechts gehen. Das Malte-
ser Hospiz-Zentrum Bruder Gerhard befindet 
sich (nach ca. 25 m) zur Linken.  
 

 
 

 
 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Hospiz-Zentrum Bruder Gerhard 

Halenreie 5  22359 Hamburg-Volksdorf 
Tel. 040 / 6033001  Fax 040 / 60911781 

 
E-Mail  hospiz-zentrum.hamburg@maltanet.de 

Internet  www.malteser-hamburg.de 
 

Konto: 6000 925 010 
Pax Bank eG Köln (BLZ 37060193) 

 
 

  

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:hospiz-zentrum.hamburg@maltanet.de
www.malteser-hamburg.de


 

 
Kurseinheiten 

 

  
Inhaltliche Schwerpunkte 

 

 

 
 
Informationsabend: Dienstag, 30. März 2010 
von 18:30 bis 20:30 Uhr für alle InteressentInnen  
 
 
Grundkurs von April 2009 bis Mai 2010: 

                Vorläufige Termine und Zeiten: 

Fr 09.04.10  17:00-20:30 Uhr  
 
 
Sa 10.04.10  10:00-17:00 Uhr 
 
 
Di 20.04.10  18:00-21:00 Uhr 
 
 
Di 27.04.10  18:00-21:00 Uhr 
 
 
Fr 07.05.10  17:00-20:30 Uhr 
 
 
Sa 08.05.10  10:00-17:00 Uhr 
 
 
Di 11.05.10  18:00-21:00 Uhr 
 
 
Di 25.05.10  18:00-21:00 Uhr 
 
 
Fr 28.05.10  17:00-20:30 Uhr 
 
 
Sa 29.05.10  10:00-17:00 Uhr 

 
 
Kosten: 

Grundkurs (50 Std.):                    130,-- € 
(inkl. Arbeitsmaterialien,  
kleiner Imbiss an den Samstagen) 

Vertiefungskurs (50 Std.):          100,-- € 

Stand: Juli 2009 

 Grundkurs: 

 Idee und Ziel der Hospizbewegung „Leben  
bis zuletzt“ 

 Persönliche Auseinandersetzung mit Leben  
und Sterben, Krankheit und Tod 

 Begleitung schwerkranker Menschen:       
psychische, physische, soziale und spirituelle 
Bedürfnisse von Sterbenden und BegleiterIn-
nen 

 Wahrnehmung und Kommunikation mit     
Sterbenden (Sprach- und Ausdrucksformen  
von Sterbenden) 

 Führen und Begleiten: Ängste und Gefühle, 
Möglichkeiten und Grenzen in der Beglei-
tung Schwerkranker 

 Ehrenamtliche Mitarbeit im Malteser Hospiz-
Zentrum: Möglichkeit und Bedingung 

 Spiritualität in der Sterbebegleitung 

 Trauer und Trauerwege: Begleitung in der 
 Zeit der Trauer 

 
An den Grundkurs schließt ein Praktikum  
(inkl. einer Einheit Praxisreflexion) an.  
 
Der Vertiefungskurs findet statt von September bis 
November 2010 mit folgenden Themen: 

 Körperliche Symptomatik und Linderungs-
möglichkeiten bei schwerer Erkrankung und  
im Sterben 

 Sehen mit den Augen eines Angehörigen   
Die Rolle des Begleiters im „Sozialen Netz“ 

 Sterbebegleitung dementiell erkrankter      
Menschen 

 Selbstbestimmung am Lebensende                  
Patientenverfügung-Vorsorgevollmacht 
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